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Zitat von SchmidtsKatze

Dass in SH die Stunden oben drauf sind, stimmt nicht. Die Referendare unterrichten
eigenverantwortlich “bedarfsdeckend“, das müsste eigentlich bedeuten, dass die
Schule mit den Stunden ganz normal rechnen muss.

Woher hast du denn die Info? Vielleicht unterscheiden sich hier Sekundarstufe und GS?
Jedenfalls hat meine Schulleitung in der Konferenz sehr für die Aufnahme neuer Referendare
geworben, da man dadurch eben so ein luxuriöses Stundenpolster hat.

Hab kurz geschaut und folgendes gefunden, zwar nicht eindeutig aber geht schon in die
Richtung... Aus https://faecher.lernnetz.de/faecherportal/…/1265203961.pdf :
"Schulleiterinnen und Schulleiter tragen darüber hinaus Verantwortung für die Verwendung der
durch den eigenverantwortlichen Unterricht der Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst zusätzlich
zur Verfügung stehenden Unterrichtsstunden sowie für die Aufteilung der Ausgleichsstunden.
Wie bei anderen Personalangelegenheiten ist der örtliche Personalrat zu beteiligen."
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